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Verkehrt ist es ebenfalls, mit den Vorbereitungen für eine solche
Aktion, erst kurze Zeit vor einer,Abstimmung zu beginnen. Wir sollten
es uns zur Aufgabe machen, eine Organisation zu schaffen, die in weni-
gen Tagen aktionsbereit wäre. Jetzt schon sollten Quartiermeisterinnen
ernannt werden, die im gegebenen Moment energisch die Sache an die
Hand nehmen würden, und für deren Durchführung verantwortlich wä-
ren. Wer meldet sich freiwillig Die Unterzeichnete übernimmt gerne
z. B. den Kreis 7. Jetzt schon sollte mit der Rekrutierung von Mitarbei-
terinnen begonnen werden.

Es liegt uns daran, allen unseren etwa 30 Helferinnen vom 21. Mai
an dieser Stelle zu danken.

30 Frauen! Gewiss eine ansehnliche Zahl. Sie sollte aber mindestens
noch mit 2 multipliziert werden können. Bitte melden Sie sich zur Mit-
arbeit bei der nächsten Flugblattverteilung jetzt schon bei unserer Präsi-
dentin Frau Dr. A. Rigling, Frohburgstrasse 17, Zürich 6. Unsere ge-
rechte Sache ist es wert, dass einige Hemmungen überwunden werden!

M. Stadler-1 Ion egge.r.

In welchen Ländern besitzen die Frauen gar keine po-
iiiischen Rechte?

Europa: in der Schweiz;
Asien: in Afghanistan, Westarabien, Syrien, Transjordanien, Yemen;
Amerika: in Columbien, Costarica, Haiti, Honduras, Mexico, Nica-

ragua;
Afrika: in Aegypten, Ethiopien, Liberia.

Columbien und Costarica bereiten einen Zusatzartikel zu ihrer Verfassung
vor, damit ihre Frauen endlich Vollbürgerinnen werden. Dies geht aus
einer Statistik hervor, die das Sekretariat der Vereinten Nationen soeben
herausgegeben hat und die auf Grund eines Fragebogens, der allen Re-
gierungen zuging, aufgestellt wurde. F. S.
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